
12.01.2017 um 19.00 Uhr, im Gemeindesaal der Apostelkirche, Gretchenstr.55, 
30161 Hannover 

Moderation: Eckhard von Knorre 

Protokoll: Fatos Aga-Odabas 

TOP 1 Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnung (Eckhard v. Knorre) 

Die TeilnehmerInnen werden gebeten, sich in die Anwesenheitsliste einzutragen, erhalten 
Informationen zum Ablauf des Treffens und den Hinweis, dass ein Protokoll geführt und 
elektronisch übersandt wird. Begrüßung von Herrn Prof. Wulf und Herrn Schweikardt (beide 
Deutsche UNESCO Kommission). 

TOP 2 Aktuelles (Anne Gast) 

Wir starten ins dritte Jahr mit dem NK-Mitte. Frau Stolzenberg und ihr Team vom 
Integrationsmanagement, sowie Frau Cerbe-Farajian, die Heimleiterin der Unterkunft am 
Waterloo werden begrüßt. Wir freuen uns über die Teilnahme der Bezirksbürgermeisterin 
Frau Kupsch. Ebenfalls ist Herr Prof. Wulf, unser Pate vom DM HelferHerzen Preis anwesend 
und hat den Tag mit uns verbracht. 

TOP 2.1 Besuch von Herrn Prof. Wulf (Deutsche UNESCO-Kommission ) 
Pate "HelferHerzen“ nationaler Preis. 

Prof. Wulf von der UNESCO-Kommission stellt sich vor. Er hat uns den Tag über begleitet und 
sich ein persönliches Bild von unseren Projekten und den betreuten Unterkünften gemacht. 
Er bedankt sich für das Engagement und ist sehr angetan von den geschaffenen Strukturen 
des NK-Mitte. 

Herr Schweikardt von der Pressestelle der UNESCO, der Herrn Wulf für einen Bericht 
begleitet, stellt sich vor und verteilt Einverständniserklärungen, für die Verwendung der 
Photos, die während des NK-Mitte Treffens gemacht werden. 

TOP 3  Integrationsmanagement (Fr. Stolzenberg) 

Das Team vom Integrationsmanagement bietet in den Unterkünften am Friedrichswall und 
am Waterloo Sprechzeiten an. Sie haben in beiden Unterkünften ein Büro. Es gibt eine 
Neuausrichtung des Angebots, zukünftig soll es auch eine Betreuung der BewohnerInnen über 
sechs Wochen nach dem  Auszug hinaus in den Stadtteilen/Quartieren geben. Ziel ist es die 
Geflüchteten in die laufenden Angebote u. a. der Stadtteile zu vermitteln, z.B. Sprachkurse, 
berufliche Maßnahmen, Praktika, Ausbildung und Auszugsmanagement. 



TOP 3.1 Vorstellung des Teams vom Integrationsmanagement. 
Herr Ikechukwu-Jiwuaka ist seit September 2016 im Team und betreut die Unterkunft am 
Friedrichswall. 
Frau Eilert betreut die Unterkunft am Waterloo. 
Frau Lachkham betreut im Rahmen der Sprechzeiten in der Unterkunft am Friedrichswall. 

TOP 3.2 Vorstellung neues Projekt  
Die Vorstellung neuer Projekte  folgt zu einem späteren Zeitpunkt. 

TOP 4 Kurzer Rückblick (Anne Gast) 

Hier finden Sie den Link zu dem Rückblick, von der Gründung bis jetzt. 

TOP 5 Ausblick auf das Jahr 2017 (Anne Gast) 

Unsere Schwerpunkte werden sich an den zunehmenden Anfragen Geflüchteter nach 
Berufsorientierung, Berufseinstieg, Praktika, Wohnungssuche und Umzug anpassen. Aber 
auch die Begleitung in anderen Fragen soll nach Möglichkeit gleichbleibend hoch sein. 

Neue Projekte sollen  u. a. in Workshops und Strategiemeetings definiert werden. 

Wir möchten unser Wiki bewerben, sodass die Ehrenamtlichen dort alle Informationen zu 
Projekten und Angeboten finden können. Es sollen Workshops zur Einführung in den 
einzelnen AG´s angeboten werden. 

Wir möchten Kontaktkarten für Geflüchtete, mit den Kontaktdaten von persönlichen Helfern 
erstellen, sodass die Geflüchteten bei Behörden, oder im Krankenhaus diese vorzeigen 
können. Damit sollen Kommunikationshindernisse abgebaut werden. 

Die Geflüchteten sollen mehr in die Organisation und Ausführung von „Zeit für uns„ und 
anderen Projekten eingebunden werden. Ideen sind willkommen. 

TOP 6 Vorstellung einer Befragung von Geflüchteten zu Wertvorstellungen (Anne Gast) 

Hier gelangen Sie zu der Befragung. 

TOP 7 Vorstellung der AGs 

TOP 7.1 AG Freizeit (Daniela Jördens) 
Es finden diverse Freizeitangebote statt, z.B. Sprachcafé, Sport, Musik. Die Geflüchteten 
werden schon jetzt teilweise in die Organisation eingebunden. Es werden Vernetzungen 
zwischen Ehrenamtlichen und Geflüchteten geschaffen. Falls Sie sich in der AG Freizeit 
engagieren möchten, können Sie sich an freizeit@nk-mitte.de wenden. 

Zwei Ehrenamtliche haben an einer Fortbildung zum Thema Sprachlernspiele teilgenommen. 
Die Details zu den Sprachlernspielen finden Sie hier. 

Auch werden Ehrenamtliche gesucht, die sich bei „Zeit für uns“ einbringen möchten. Die 
Veranstaltungsreihe findet immer am letzten Sonntag des Monats in der Markuskirche statt. 

http://wiki.nk-mitte.de/images/9/9a/Zwei-Jahresr%C3%BCckblick_NK_Stand_7.12.16.pdf
http://doku.iab.de/kurzber/2016/kb2416.pdf
mailto:freizeit@nk-mitte.de
http://wiki.nk-mitte.de/images/4/40/Sprachlernspiele.pdf


Am 19.02.17 (ausnahmsweise nicht der letzte Sonntag im Monat) um 16.00 Uhr findet eine 
Faschingsparty statt. 

TOP 7.2 AG Begleitung (Carina Behrens) 
Wir helfen im Bereich Behörden- und Ämterbegleitung, beim Schreiben von Briefen und 
Ausfüllen -von Formularen, beim Ordnerprojekt und bei der Suche von Kitaplätzen uvm. Eine 
kleine Gruppe von Ehrenamtlichen organisiert Vorbereitungstreffen zum Thema 
Wohnungssuche, bereits zwei Übungstreffen zur Wohnungssuche und Trainieren von 
Besichtigungsterminen und Gesprächen mit dem Vermieter haben stattgefunden. Bei dem 3. 
Treffen werden, die Themen Mülltrennung und Wohnungssuche behandelt. 
Es werden händeringend Wohnungen gesucht. Wir haben Flyer zur Weitergabe an potentielle 
Vermieter erstellt (bei Interesse bitte an kontakt@nk-mitte.de wenden oder die AG-
LeiterInnen ansprechen).Wer Interesse hat im Team „Wohnungssuche“ mitzuwirken, bitte an 
wohnung@nk-mitte.de wenden. 

TOP 7.3 AG Sprache (Rainer Schröer) 
Rainer Schröer stellt die Deutschlernangebote in der Unterkunft am Friedrichswall vor. Es 
laufen derzeit drei Angebote, von Alphabetisierung bis A1-B1 Niveau. Der Unterricht wird an 
die Themen der Geflüchteten angepasst. Ebenfalls laufen die Deutschlernangebote in den 
Unterkünften in der Lammstr. und Rumannstr., bald startet der Unterricht auch in der 
Unterkunft am Waterloo. Bei Interesse an der Mitarbeit in der AG Sprache, kontaktieren Sie 
bitte sprache@nk-mitte.de. 

TOP 7.4 AG Kommunikation (Eckhard v. Knorre) 
Die AG Kommunikation kümmert sich um die externe Kommunikation, Veröffentlichung von 
Berichten über die Aktivitäten des NK-Mitte, Website, Facebook, Presse, Erstellung von Flyern 
und die interne Kommunikation. Wir haben das NK-Mitte Wiki erstellt. Zugänge für 
Ehrenamtliche können beantragt werden. Bei Interesse, bitte an kommunikation@nk-
mitte.de schreiben. 

TOP 7.5 AG Beruf (Eckhard v. Knorre) 
Hier wird Hilfe,  rund um das Thema Arbeit vermittelt. Es wird berufliche Begleitung, 
Unterstützung bei Praktikumsvermittlung und Studium angeboten. Es werden noch 
Ehrenamtliche gesucht, die den Geflüchteten individuell bei der Erstellung von Lebensläufen 
und Anschreiben helfen, insbesondere bei den heute vielfach verbreiteten Online-
Bewerbungen. Ziel ist es, dass Geflüchtete, die bereits Erfahrungen mit dem Bewerbungs-
verfahren haben, anderen Geflüchteten bei ihren Lebensläufen helfen. Bei Interesse 
kontaktieren Sie bitte beruf@nk-mitte.de.  

TOP 8 Sonstiges 

Hier erhalten Sie den  Link, zu der Online-Abstimmung für DTN Kulturpreis zur Unterstützung 
der Gründung des Refugee-Kammerorchesters (für Stimmabgabe für den Trägerverein 
Blickpunkte e.V. ganz ans Ende der Seite scrollen). 

Frau Cerbe-Farajian, die Heimleitung der Unterkunft am Waterloo, berichtet auf Anfrage kurz 
über die Unterkunft. Die Arbeit und der Austausch funktionieren sehr gut und es ist alles 
ruhig. Die Unterkunft wird von Männern bewohnt (72), viele können schon gut Deutsch 

mailto:wohnung@nk-mitte.de
mailto:sprache@nk-mitte.de
mailto:kommunikation@nk-mitte.de
mailto:kommunikation@nk-mitte.de
mailto:beruf@nk-mitte.de
https://dtn-network.de/index.php/gespreis-kultur.html


sprechen und haben z.T. schon Arbeit und Praktikumsplätze. Die Sozialarbeiter haben einen 
guten Draht zu den Bewohnern. Sie freuen sich, dass die Deutschkurse bald anlaufen. Es 
werden Tandempartner gesucht, die die Geflüchteten individuell unterstützen. Der Kontakt zu 
Ehrenamtlichen ist auch durch die Geflüchteten gewünscht, z.B. um aktiv zu sprechen. 

Das Schauspiel Hannover hat das Programm „Young open Borders“ entwickelt. Geflüchtete 
und Künstler mit Migrationshintergrund sollen gemeinsam Theater spielen. Als Abschluss soll 
das Theaterstück aufgeführt werden. Das Projekt soll bald anlaufen, sobald die Finanzierung 
gesichert ist und soll zwei Jahre laufen. 

Für ein neues Projekt suchen wir ihr altes Notebook, dass dann für Geflüchtete neu 
eingerichtet werden und sie z. B. beim Schreiben von Bewerbungen unterstützen soll. 
Hier gelangen Sie zu den Informationen zu dem Angebot „Schlafnotebooks“. 

TOP 9 Bekanntgabe Termin nächstes NK-Mitte Treffen 

Das nächste Treffen findet am 09. Februar 2017 um 19 Uhr im Gemeindehaus der 
Apostelkirche, Gretchenstr. 55, 30161 Hannover, statt. 

TOP 10 Zusammenkommen in den AGs 

Wir freuen uns wieder einmal über die zahlreiche Teilnahme und das Interesse und freuen uns 
auf einen guten gemeinsamen Start ins Jahr 2017! 

Wenn Sie in Zukunft keine Einladungen mehr zu den Treffen des Nachbarschaftskreises Mitte 
erhalten möchten, senden Sie uns eine kurze Nachricht an kontakt@nk-mitte.de 

http://wiki.nk-mitte.de/images/1/19/Spende_Schlaf-Notebook.pdf

